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PROTOKOLL 
der 

73. ordentlichen amathea.ch-Hauptversammlung  

Samstag, 7. April 2018, 16.30 Uhr 
PZM Münsingen 

__________________________________________________________ 

Anwesend gem. 34 Einzelmitglieder, 5 Vereinstheater, 24 Theatervereine mit 
Präsenzliste: Total 299 Stimmen. Der teaterverlag elgg GmbH wird durch 

Adrian Kurmann (Theater Belp) vertreten, der Kostümfundus 
amathea.ch durch Elsbeth Wüthrich (Freimitglied), die Bernische 
Trachtenvereinigung durch Ueli Häni (Theater Grossaffoltern), 
der Materialpool durch Niklaus Hubler (liegende 8). Speziell 
begrüsst werden auch die Ehrenmitglieder Greti Aeby, Hans 
Oppliger und Ruedi Zurflüh sowie das ZSV-Freimitglied Daniel 
Anderes. 

Entschuldigungen: Ehrenmitglied Walter Zaugg, die ZSV-Freimitglieder Gerti 
Haymoz (Kellertheater Murten), Stefan Plattner und Jean-
Michel With, der geschäftsführende Ausschuss des ZSV, der 
Regionalverbandspräsident Steve Volkart (RZV) sowie 11 
weitere Frei- und Einzelmitglieder und 11 Vereine. Renate 
Tschabold ist mit dem Umzug des Kostümfundus beschäftigt. 

Vorsitz: Pia Abplanalp, Präsidentin amathea.ch 
Protokoll: Rico Hunger, Sekretär amathea.ch 

Traktanden: 1. Begrüssung zum statutarischen Teil 
2. Wahl der Stimmenzählenden 
3. Protokoll der 72. Hauptversammlung in Utzenstorf
4. Jahresberichte amathea.ch 
5. Jahresbericht Förderstiftung 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
7. Jahresbeiträge und Budget 
8. Ausblick 2018 
9. Wahlen 

- Vorstand amathea.ch 
10. Ehrungen 
11. Anträge an die Hauptversammlung 
12. Wahl der HV-Orte 2019 und 2020 
13. Verschiedenes 
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Ab 15.30 Uhr: Willkommensapéro, spendiert von der Gemeinde Münsingen 

Ab 16.30 Uhr: Ordentliche Hauptversammlung 

Traktanden 

1. Begrüssung: 
Präsidentin Pia Abplanalp begrüsst um 16.30 Uhr die Teilnehmenden der 
73. Hauptversammlung und bedankt sich bei den Organisatoren der Aaretaler 
Volksbühne Münsingen sowie beim inzwischen abwesenden Gemeindepräsiden-
ten Beat Moser für die Ansprache und das von der Gemeinde Münsingen 
gespendete Apéro. 
Die Präsidentin verliest die anwesenden Ehrenmitglieder und Vertreter sowie die 
Entschuldigungen.
Sie stellt fest, dass die Einladung fristgerecht versandt und in der Theater-Zytig 
publiziert wurde. 
Rico bedankt sich bei allen, welche sich rechtzeitig angemeldet haben und bittet, 
künftig jegliche Änderungen sofort zu melden, damit auch die 
Organisatoren frühzeitig informiert werden können. 

2. Wahl der Stimmenzählenden: 
Als Stimmenzähler wird Daniel Anderes vorgeschlagen und ohne Gegenstimme 
gewählt. Die verschiedenfarbigen Stimmkarten wurden abgegeben und werden 
anschliessend an die Hauptversammlung wieder eingesammelt. Es sind 299 
Stimmen vertreten, womit das absolute Mehr bei 150 Stimmen liegt.

3. Protokoll der 72. Hauptversammlung der amathea.ch in Utzenstorf: 
Das Protokoll wurde am 6. Mai 2017 allen amathea.ch-Mitgliedern mit einer 
bekannten Mailadresse zugesandt und ist seither auf der Website publiziert. Das 
Protokoll wird ohne Gegenstimme genehmigt. 

4. Jahresberichte 2017 
Elsbeth Wüthrich verliest den Jahresbericht des Kostümfundus, welcher mit 
Applaus entgegengenommen wurde und als Anhang 2 dem Protokoll beiliegt. 
Die Jahresrechnung wurde an der vorangehenden Hauptversammlung des 
Vereins Kostümfundus genehmigt. 
Mariann Bürgi Goetschi stellt ihren Jahresbericht zur Mitgliederbetreuung vor 
(Anhang 3). Kurt Hadorn präsentiert seinen Jahresbericht des Ressorts 
Kurswesen (Anhang 4). Beide Berichte werden ebenfalls mit Applaus 
entgegengenommen. 
Der erste Jahresbericht der Präsidentin Pia Abplanalp liegt diesem Protokoll als 
Anhang 1 bei und auch dieser wurde mit Applaus entgegengenommen.

5. Jahresbericht Förderstiftung 
Förderstiftungsrats-Präsident Hans Oppliger informiert, dass die Jahresrechnung 
noch nicht abgeschlossen ist und deshalb der Bericht erst provisorisch ist. Er 
berichtet, dass die Fusion der Stiftung mit der GmbH ein weiteres Mal aus 
verschiedenen Gründen nicht abgeschlossen werden konnte. Er gab weitere 
Informationen zur Stiftung (Anhang 5) und zum Führungswechsel. Der 
Jahresbericht wurde entgegengenommen.
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6. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
Die Erfolgsrechnung und die Bilanz wurden verteilt und durch Doris Rothen kurz 
erläutert: Die Erfolgsrechnung 2017 weist bei Totalaufwendungen von CHF 
34'792.45 einen Jahresgewinn von CHF 50.25 aus. Die Bilanz per 31. Dezember 
2017 zeigt ein Vermögen von CHF 61�782.95.  
Der Bericht der Revisoren (Jürg Walther und Res Eberhard) wird von Jürg 
verlesen, die Rechnung 2017 zur Genehmigung empfohlen. 
Die Jahresrechnung 2017 wird ohne Gegenstimme oder Enthaltungen 
genehmigt und dem Vorstand Decharge erteilt.

7. Jahresbeiträge und Budget 
Die Mitgliederbeiträge bleiben wie bisher:
Einzelmitglieder CHF 60.00 
Ehepaare CHF 70.00 
Vereinstheater CHF 95.00 
Theatervereine (inkl. Seniorenth.) CHF 270.00 
Jugendtheater beitragsfrei 
Vorstandsmitglieder beitragsfrei 
Alle diese Jahresbeiträge verstehen sich inklusive einem Abonnement der 
TheaterZytig. 
Das Budget wurde ebenfalls verteilt und zeigt einen Verlust von CHF 1'400.-. Die 
Frage von Hans-Ulrich Tanner konnte durch Doris Rothen beantwortet werden. 
Das Budget und die Jahresbeiträge werden einstimmig genehmigt.

8. Ausblick 2018 
Pia informiert über verschiedene Anlässe des ZSV, unseres Regionalverbandes 
und über die 100-Jahr-Jubiläen der Aaretaler Volksbühne sowie der Zytglogge 
Gsellschaft Bern.

9. Wahlen 
Doris Rothen wird im Vorstand ohne Gegenstimme bestätigt. Die übrigen 
Vorstandsmitglieder wurden letztes Jahr wiedergewählt. Mit Applaus wurde zur 
Wahl gratuliert. 
Helga Simmen hat leider ihren Rücktritt bekannt gegeben (seit 2009 im 
Vorstand) und Pia fragt die Versammlung nach Kandidaten. Da aus der 
Versammlung keine Vorschläge kommen, schlägt sie den Anwesenden Chlöisu 
Hubler zur Wahl vor. Er stellt sich ganz kurz vor und wird einstimmig gewählt.  
Unter Applaus wurde ihm von Pia Abplanalp eine Flasche Wein überreicht. 
Bei der Förderstiftung und den Revisoren stehen keine Wahlen an.

10. Ehrungen 
Pia Abplanalp hielt eine Laudatio für Helga Simmen und überreichte ihr unter 
grossem Applaus einen Korb mit regionalen Produkten als Abschiedsgeschenk. 
Elsbeth Wüthrich wurde nach 9 Jahren als Geschäftsführerin des Kostüm-
fundus durch Andrea Flückiger gewürdigt. Sie erhielt einen Gutschein für einen 
Ausflug.

11. Anträge an die Hauptversammlung. 
Keine Anträge.

12. Wahl der Hauptversammlungs-Orte 2019 und 2020: 
Samstag, 13. April 2019 in Jegenstorf und 2020 beim Kellertheater Murten. Merci 
den Organisatoren!

















 

 

Förderstiftung der Bernischen Gesellschaft für das Volkstheater (BGVT) 

 

Förderstiftung der Bernischen Gesellschaft 

für das Volkstheater  

Hans Oppliger, Stapfenackerstrasse 92, 3018 Bern 29.08.18  
30 

Jahresbericht der Förderstiftung der Bernischen Gesellschaft für das Volkstheater 2017 

 

Die ordentliche Stiftungsratssitzung fand am 6. April 2017 im Verlag in Belp statt. Die Stiftungsratsmit-

glieder Jean-Michel With, Ruedi Zurflüh und Hans Oppliger waren anwesend. Beatrice Riesen De-

Zordo liess sich entschuldigen. 

Die folgenden Themen wurden behandelt 

� Jahresrechnung und Jahresbericht: wurden vorgestellt und genehmigt. 

� Teaterverlag Elgg GmbH Jahresrechnung und Geschäftsbericht, die beide zur Kenntnis genom-

men werden. 

� Aktivitäten: Keine 

Wie geht es weiter mit der Stiftung: die nötigen Schritte sind bekannt. Die Beratungen des Stiftungsra-

tes, der Verlagskommission und der Stifterin, amathea.ch, um die Neuausrichtung der Stiftung wurden 

fortgesetzt. Die Fusion von Stiftung und Verlag ist beschlossen. Bis zum Ende des Berichtsjahres konn-

te wegen Krankheiten und Abwesenheiten leider nicht alles erledigt werden. 

� Wir gehen davon aus, dass wir bis Mitte 2018 alles umgesetzt haben werden. 

Die teaterverlag elgg GmbH konnte im Geschäftsjahr 2017 leider keinen Gewinn verbuchen. Das Defi-

zit beträgt CHF 18‘960.87. Verschiedene Massnahmen, die umgesetzt wurden, reichten leider nicht 

aus. Durch die Einführung neuer Software wurden zeitaufwändige Anpassungen der Prozesse und 

Einarbeitung nötig. In der Jahresrechnung 2017 der Stiftung wurde eine Wertberichtigung vorgenom-

men. Der Verlag ist mit CHF 124‘388.00 in den Aktiven der Bilanz aufgeführt. 

Im Geschäftsjahr 2017 wurden wiederum neue Theatertexte in den Sparten Amateurtheater (9 Titel), 

Hochdeutsche Stücke (4Titel), elgger schaulust (Stücke für das Profi-Theater) (3 Titel), Schul- und Ju-

gendtheater Mundart (5 Titel), Schul- und Jugendtheater Hochdeutsch (2 Titel), sowie Seniorentheater 

(2 Titel) herausgegeben. Zudem wurden alte Stücke neu geschrieben und herausgegeben. 

Hans Peter Burla, der seit Anbeginn des Verlages in Belp die Geschäftsführung innehatte, ging per 30. 

Juni 2017 in Pension. Auch an dieser Stelle herzlichen Dank für sein Engagement und seinen Einsatz 

für den Verlag. Adrian Kurmann amtet seit dem Zeitpunkt als Geschäftsführer. 

Finanzielle Zuwendungen: Keine 

Unterstützungsgesuche: Keine 

Die Beratungen um die Neuausrichtung der Stiftung wurden fortgesetzt. Die Fusion von Stiftung und 

Verlag ist beschlossen. Zum Ende des Berichtsjahres laufen die Abklärungen und Arbeiten noch. 

Hans Oppliger 

 

Bern, den 20. Juli 2018 


